
 
 
 
 

Malteser Waldkrankenhaus St. Marien  -  Erlangen 
Hypertonie & Renale Denervation (RDN) 
 

PATIENTEN-SELBSTSCREENING 
 

Name: _______________________________________ Geburtsdatum: ____________________ 
Datum: _______________________________________ 
 

 Was ist eine renale Denervation? 
Die renale Denervation ist ein minimalinvasiver Eingriff zur Behandlung von Bluthochdruck. Dabei werden über einen Katheter 
Nervenfasern an den Nierenarterien behandelt, die an der Blutdruckregulation beteiligt sind.  
Die Behandlung kann zusätzlich zu einer gesunden Lebensweise und einer medikamentösen Therapie eingesetzt werden.  

 
 
 

 Liegt bei Ihnen Blutdruck vor? 
 Ja 
 Nein 
 Weiß ich nicht 
 

Wenn Ja:  
Wie hoch ist Ihr Blutdruck 
überlicherweise? 
_____/_____ mmHg 

 Nehmen Sie Medikamente gegen 
Bluthochdruck ein? 
 Nein 
 Ja, 1 Medikament 
 Ja, 2 Medikamente 
 Ja, 3 Medikamente 
 Ja, 4 oder mehr Medikamente 
 

Falls bekannt: 
 
____________________________________ 

 Ist Ihr Blutdruck trotz 
Behandlung häufig erhöht? 
 Ja 
 Nein 
 Weiß ich nicht 
 

Typische Werte:  
 ≥ 140/90 mmHg in der Arztpraxis 
 ≥ 135/85 mmHg bei 
Heimmessungen 
 häufig deutlich höher 
 

 Haben Sie Schwierigkeiten mit 
Ihren Blutdruckmedikamenten? 
(Mehrfachantwort möglich) 
 

 Nebenwirkungen 
 Vergesse die Einnahme regelmäßig 
 zu viele Tabletten 
 Medikamente werden nicht 
vertragen 
 keine Probleme 

 Haben Sie eine der folgenden 
Erkrankungen? 
 

 Diabetes mellitus 
 Chronische Nierenerkrankung 
 Koronare Herzkrankheit 
 Herzinsuffizienz 
 Vorhofflimmern 
 Schlafapnoe 
 Schlaganfall oder TIA 
 keine der genannten Erkrankungen 
 Weiß ich nicht 
 

 Wurden bei Ihnen folgende 
Ursachen für Bluthochdruck 
festgestellt? 
 

 Verengung der Nierenarterien 
 Hormonstörung (z. B. Conn-
Syndrom) 
 Phäochromozytom 
 keine dieser Erkrankungen 
bekannt 
 Weiß ich nicht 

 Haben Sie bereits 
Untersuchungen Ihrer Nieren 
erhalten? 
 

 Ultraschall der Nieren 
 CT oder MRT der Nierengefäße 
 Untersuchung der Nierenfunktion 
 Keine 
 Weiß ich nicht 

 Wie alt sind Sie? 
 

 Unter 18 Jahre 
 18 – 40 Jahre 
 41 – 65 Jahre 
 Über 65 Jahre 

 Wären Sie grundsätzlich an 
einer zusätzlichen nicht 
medikamentösen Behandlung 
Ihres Blutdrucks interessiert? 
 

 Ja 
 Nein 
 Ich möchte zunächst mehr 
Informationen 
 

 
 
 

 Hinweis 
Die Endgültige Eignung für eine renale Denervation kann ausschließlich 
nach ärztlicher Untersuchung, aktueller Blutdruckdiagnostik, 
Beurteilung der Nierenfunktion und Darstellung der Nierenarterien 
festgestellt werden.  

Leitlinienbasis 
Orientiert an den aktuellen Empfehlungen der:  
→ European Society of Hypertension  
→ European Society of Cardiology  
→ Deutsche Hochdruckliga  
sowie den aktuellen Konsensuspapieren zur renalen Denervation. 
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Hypertonie & Renale Denervation (RDN) 

 

NUR  FÜR  KLINIKPERSONAL 
 

Auswertung                                                                                                           Patientenbogen RDN-Selbstscreening 
 

FRAGE ANTWORT PUNKTE ERREICHT 
Frage 1  ja 2 Punkte  

Frage 2  ja, 3 Medikamente 2 Punkte  

  ja, 4 oder mehr Medikamente 2 Punkte  

Frage 3  ja 3 Punkte  

Frage 4  ja (Mehrfachantwort möglich) 2 Punkte  

Frage 5  ja 1 Punkt  

Frage 9  ja 1 Punkt  
 

Gesamtpunktzahl 
 
 

Ausewertung 

0 -3    Punkte Derzeit keine offensichtliche RDN-Indikation 

4 – 6  Punkte Weiterführende Hypertonie-Abklärung empfohlen 

≥ 7     Punkte RDN-Evaluierung durch spezialisiertes Zentrum empfohlen 
 

Mögliche RDN-Eignung Weiteres Vorgehen 
Eine weiterführende Prüfung durch einen Hypertonie- oder 
RDN-Spezialisten wird empfohlen, wenn:  
 

 Diagnostizierte arterielle Hypertonie 
 

UND MINDESTENS EINES DER FOLGENDEN KRITERIEN: 
 

 Blutdruck trotz Therapie unzureichend kontrolliert 
 Einnahme von ≥ 3 Antihypertensiva 
 Medikamentenunverträglichkeit 
 Wunsch nach zusätzlicher Blutdrucksenkung 
 Erhöhtes kardiovaskuläres Risko 

 24-h-Blutdruckmessung veranlassen 
 Medikamentenanamnesen überprüfen 
 Ausschluss sekundärer Hypertonieursachen 
 Bildgebung der Nierenarterien 
 Vorstellung im RDN-Board / Hypertoniezentrum 

 


